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Grußwort des Geschäftsführers :  

 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

 

ich freue mich, Euch mit diesem Grußwort die 

aktuelle Ausgabe des ăAnpfiffò vorzustellen. 

Vom 25.08-27.08 richtet der TSV wieder das 

traditionelle Wald- und Sommernachtsfest aus, 

zu dem wir Euch alle ganz herzlich einladen. 

Detaillierte Informationen zum vorgesehenen 

Programmablauf findet Ihr im Innenteil. 

 

In diesem Jahr haben bereits einige 

Veranstaltungen des TSV stattgefunden. 

Bei unserem Vereinsausflug zu unserem Sponsor 

Jobelius und dem vereinseigenen Pizzaabend 

konnten unserer Mitglieder schöne gemeinsame 

Stunden verbringen. 

Die Karnevalsveranstaltungen waren leider nicht besser als im vergangenen Jahr besucht, so dass trotz guten 

Programms nur ein kleiner Gewinn für den Verein erzielt wurde. 

 

Ein weiteres wichtiges Thema wurde bei der Jahreshauptversammlung beschlossen: 

Ab 2018 wird der TSV die Mitgliedsbeiträge auf das vom Sportbund vorgegebene Niveau erhöhen. Das genaue Modell 

wird unser Schatzmeister Torsten Unschuld in der nächsten Ausgabe unserer Vereinszeitung vorstellen. 

Nun möchte ich Euch nicht vom Weiterlesen abhalten, weil auf den folgenden Seiten die sportlichen Highlights vorgestellt 

werden. 

Zuletzt bedanke ich mich bei allen, die sich ehrenamtlich im TSV einbringen. Nur durch euch ist der Verein lebendig. 

 

Wir sehen uns beim Wald- und Sommernachtsfest! 

Es grüßt Euch  

Stephan Waldecker, Geschäftsführer des TSV Lehmen 
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Wald- und Sommernachtsfest 2017 ï Vorschau 

Ein Jahr vor dem großen Jubiläum: Zur 49. Auflage des beliebten Wald- und Sommernachtsfestes zu 

Lehmen kommt es vom 25. bis 27. August 2017. 

Von Freitag bis Sonntag steht Lehmen unter dem Einfluss der sportlichen Darbietungen vieler Mitglieder.  

Im nächsten Jahr steht dann ein großer Geburtstag an ï das Sportfest wird 50 Jahre jung und soll natürlich 

eine angemessene Ehrung erhalten. Nachdem dem öffentlichen Aufruf nach Fotos, Berichten der 

vergangenen Jahrzehnte etc. nur wenige gefolgt sind wäre es schön, wenn sich die Mitglieder doch mal 

besinnen, alte Fotos vom Staub befreien und auf das diesjährige Sportfest mitbringen. Ansprechpartner 

sind alle Vorstandsmitglieder. Gerne können die Beiträge auch an presse@tsv-lehmen.de gesendet 

werden. 

Bereits feststehende Programmpunkte findet ihr unten in der kleinen Grafik. Der Vorstand freut sich auf 

viele Gäste, unterhaltsame Gespräche und natürlich sportliche Stunden. 

Wir sehen uns é 
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Neue Waldbühne bietet ganz neue Möglichkeiten 

Lehmen und sein TSV haben sie ï die erste Waldbühne für Tanzgruppen und andere Darbietungen an der 

Untermosel. Und errichtet wurde das neue ĂBabyñ im Frühjahr 2017 in Eigenleistung von den 

Vereinsmitgliedern Wolfgang Bruns, Horst Altmeppen, Torsten Unschuld und Lothar Ludwig. Wobei ein 

Sonntag in besonderer Erinnerung bleiben dürfte, da die Betonarbeiten aufgrund von Zeitmangel des 

Mitglieds Bruns bei strömenden Regen durchgeführt werden mussten. 

Durch die 7,50 m x 5,00 m große Bühne ersparen wir den aufwendigen Transport der auf- und abbaubaren 

Bühne von der Turnhalle Lehmen und zurück. Zudem haben die Tanzgruppen nun auch die Möglichkeit, 

während den Schulferien ihre Tänze einzustudieren.  

Unterstützt wurde die Fertigstellung der Bühne durch den Förderverein des TSV sowie Familie Altmeppen. 

Zum ersten Mal zum offiziellen Einsatz wird die Bühne am Wald-und Sommernachtsfest vom 25. Bis 27. 

August 2017 kommen.  

Hoffen wir auf viele schöne Stunden und Veranstaltungen, die sie und die Akteure uns bieten werden. 
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Aus den Tanzgruppen: 
 

Neuigkeiten von den Bambinis 

Hallo, bei den Bambinis gibt es dieses Jahr zwei Veränderungen. Seit 

diesem Jahr nehmen wir nur noch nach Karneval neue Kinder in die 

Tanzgruppe auf und nicht wie sonst, immer wieder im Jahr. Interessierte 

Kinder können sich das Training jedoch jederzeit anschauen kommen. 

Zudem kann Sandra Scholze leider nicht mehr als Trainerin mitwirken. 

Ihren Abschied feierten wir am 30.06.2017 mit einer Wanderung zum 

naturnahen Spielplatz in Lehmen, bei dem es dann noch ein paar 

Leckereien gab. Nun stellt sich die neue Trainerin noch vor:  

Hallo, ich heiße Katja Boist, wohne in Lehmen und bin Mutter einer 6-

jährigen Tochter. Nach den Sommerferien steige ich gemeinsam mit Nina 

Ludwig als neue Trainerin der Tanzgruppe Bambinis ein. In der 

Vergangenheit habe ich des Öfteren meine Tochter Alea, die bei den 

Bambinis mittanzt, zu ihren Auftritten begleitet und freue mich, künftig als 

Mittrainerin das Ganze zu intensivieren und fortführen zu können. 

Tanzbegeisterte Kinder im Alter 

von 4 Jahren können gerne zum 

Schnuppern mal vorbeischauen, 

der neue Tanz wird nach 

Karneval begonnen. Wir 

trainieren immer freitags von 

15:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 

Auftritte der Bambinis: 

¶ Kinderkarneval in Kobern und Lehmen 

¶ Weinfest in Lehmen 

¶ nächster Auftritt am 27.08.2017 auf dem Wald- und   
            Sommernachtsfest auf dem Sportplatz  
 

 

Wir freuen uns auf Euer kommen!    

Katja Boist und Nina Ludwig (tanzen@tsv-lehmen.de) 
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Tanzmariechen begeisterten mit furiosen Auftritten 

Hallo, wir sind Lara (17) und Nina (21), das neue 

Tanzmariechen-Duo vom TSV ĂMoselfeuerñ Lehmen 

e.V..  

Letztes Jahr wurde uns klar, dass wir gerne 

zusammen tanzen möchten. Von da an hieß es üben, 

üben, üben.  

Trotz Verletzungspausen hatten wir immer Spaß am 

Training und arbeiteten voller Freude auf den 

11.02.2017 hin. Da war es endlich soweit, der ĂBunte 

Abendñ in Lehmen, an dem wir erstmalig unseren 

Tanz präsentieren durften. Der Auftritt und das Gefühl 

auf der Bühne zu stehen, waren der absolute 

Wahnsinn. Wir hatten total viel Freude beim Tanzen, 

was wahrscheinlich auch daran lag, dass das 

Publikum hinter uns stand und viel Stimmung 

aufbrachte.  

Wir freuten uns sehr über die positiven 

Rückmeldungen, dies stärkte uns für das nächste 

Jahr. Nachdem die Tränen der Erleichterung und 

Freude nach dem Tanz getrocknet waren, konnten wir 

mit großer Motivation die nächsten Auftritte und das 

Training angehen.  
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Auftritte:  

¶ Bunter Abend; Kinderkarneval, Seniorennachmittag und auf der Möhnensitzung in Lehmen, dort 

durften wir zudem den Möhnenumzug anführen. 

¶ Möhnensitzung in Kattenes, Karnevalssitzung in Löf, Hatzenport und Kaisersesch 

¶ Schulkarneval an der Hildegard von Bingen Schule in Koblenz 

¶ Tanzfeste auf der Karthause und in KobernïGondorf 

 

DANKE!!! 

Ein ganz großes Dankeschön geht an: 

- unsere Familie, Freunde und das Publikum für die Unterstützung, 

- den Förderverein für die Spende, 

- Daniel Boist (DBSonic) für das Schneiden der Musik, 

- Nike Mandel und Michèle Alsbach für die Tipps beim Training, 

- Wolfgang Isola (Magazin NEXT), der uns den Druck unserer Bodys 

gesponsert hat. 

 

 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr. J  

Lara Unschuld und Nina Ludwig (tanzen@tsv-lehmen.de)  
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Aus der Leichtathletikabteilung  
 
 

Trainerteam:  
Bianca Etzkorn (Sportlehrerin), Stefan Kölsch (lizenzierter Übungsleiter), Torsten Unschuld, Peter Kray, Nele Kölsch 
 

Trainingszeiten : 
Sommer (nach Osterferien bis Herbstferien):  Sportplatz Lehmen/Stadion Ochtendung 
Winter (nach Herbstferien bis Osterferien):  Sporthalle Lehmen und Kobern 
 
Gruppe 1  (Grundschulalter)  
donnerstags von 16.45 bis 17.45 Uhr, Leitung: Bianca Etzkorn/Nele Kölsch 
 

Gruppe 2  
freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr, Leitung: Torsten Unschuld, Peter Kray und Stefan Kölsch 
 

Gruppe 3 
montags von 18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch/Peter Kray (Sommer) 
mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch/Peter Kray 
donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, Leitung: Stefan Kölsch/Peter Kray (Winter) 
 

 
 

21.01.2017: Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaften in Ludwigshafen 

Am 21.Januar 2017 fanden die Rheinland-Pfalz-Hallenmeisterschaften in der Südwest Halle in 

Ludwigshafen statt. 

Für den U16 (unter 16 Jahre) Wettkampf hatten sich unsere W15 Athleten Lucia Sturm (300 Meter) und 

Carla Uhrmacher (60 Meter und 300 Meter) qualifiziert. Zum Wettkampf war aber auch der jüngere 

Jahrgang (W14 und M14) bei entsprechender Vorleistung zugelassen, sodass mit Jonathan Heuser (800 

Meter), Finn Gotthardt (800 Meter), Niklas 

Auer (800 Meter), Noah Kölsch (Kugelstoßen), 

Melina Sulzbacher (Weisprung und 800 Meter) 

und Hannah Kray (60 Meter Hürden, Weitsprung, 

Kugelstoßen, 300 Meter) gleich weitere 6 

Athleten des TSV Ăhochñ starteten und mit dem 

älteren Jahrgang gewertet wurden. 

 

Der Focus lag auf dem Erreichen oder 

Verbessern der persönlichen Bestleistungen. 

Das konnte eindrucksvoll erreicht werden. 

Niklas Auer (2:32,62, 11.Platz), Jonathan Heuser 

(2:34,15, 14.Platz) und Finn Gotthardt (2:34,19, 

15.Platz) konnte jeweils ihre Bestzeiten 

unterbieten. Noah Kölsch, das erste Mal mit der 4 

Kilogramm schweren Kugel unterwegs, erreichte im Kugelstoßen gute 8,67 Meter, was für Platz 18 reichte. 

Melina Sulzbacher erzielte 4,39 Meter im Weitsprung, was aber nicht für den Endkampf reichte. Über 800 

Meter reichten 2:40, 55 für Platz 12. Auch Hannah Kray konnte ihre Bestleistungen verbessern. Über 60 

Meter Hürden reichten sehr gute 9,56 Sekunden Ănurñ f¿r den 4. Platz; mit  1/100 Sekunde R¿ckstand auf 

die Drittplatzierte verfehlte Hannah das Podest haarscharf. Auch im Weitsprung musste sich Hannah mit 

Platz 4 zufrieden geben und wurde mit gesprungenen 4,99 Meter wieder nur hauchdünn um 1 Zentimeter 

von der Drittplatzierten geschlagen. Im Kugelstoßen verbesserte Hannah ihre persönliche Bestweite um 

1,49 Meter auf 10,09 Meter, was Platz 6 bedeutete. In ihrem ersten 300-Meter-Lauf dann der erhoffte 
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Podestplatz. In starken 43,75 Sekunden schaffte Hannah den Sprung auf Platz 2. Wäre der Jahrgang 2003 

separat gewertet worden, wäre Hannah mit vier ersten Plätzen nach 

Hause gefahren; wurde sie in allen Bewerben nur vom älteren 

Jahrgang geschlagen. 

 

Carla Uhrmacher und Lucia Sturm gingen mit guten Aussichten auf 

vordere Platzierungen in ihre Wettbewerbe. Carla setzte sich 

erwartungsgemäß im 60 Meter-Sprint in den Vorläufen durch und 

qualifizierte sich für die Endläufe. In Endlauf wurde Carla dann in 

8,49 Sekunden gute 9. Im 300-Meter-Bewerb erzielte Carla auf der 

ungewohnten 200-Meter-Rundenbahn mit Steilkurve sehr gute 45,52 

Sekunden, was zu Platz 6 reichte. Lucia Sturm erzielte ebenfalls gute 

46,01 Sekunden was Platz 8 bedeutete. 

 

Einen Tag später fand der Wettbewerb der U18 (unter 18-jährige) 

statt. Hier ging Simon Bolkenius (M 17) über 800 Meter an den Start. 

Simon verbesserte seine 800 Meter Zeit auf 2:06,28 was ihm Platz 5 

bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften einbrachte. 

 

 

 

05.03.2017: Rheinland-Hallenmeisterschaften in Koblenz 
 

Am 05.03.2017 fanden die diesjährigen Rheinland-Hallenmeisterschaften im Mehrkampf für die 

Alterslassen W/M 14 und 15 (weiblich/männlich, 14 und 15 Jahre) in der Conlog-Arena in Koblenz statt. 

Melina Sulzbacher (W14) vertrat als einzige Athletin die Farben des TSV Lehmen, da Vorjahressiegerin 

Hannah Kray (W14) krankheitsbedingt kurzfristig absagen musste. 

 

Melina kam gut in den Wettkampf. In ihrer Zitterdisziplin, dem Kugelstoßen, erreichte sie eine respektable 

Weite von 7,58 Meter und platzierte sich im Mittelfeld des großen Teilnehmerfelds von 27 Athletinnen. Mit 

7,94 Sekunden im 50 Meter Sprint festigte Melina mit der zweiten Disziplin ihre Position im vorderen 

Mittelfeld. Als dritte Disziplin stand der Hochsprung an. Mit 

übersprungen 1,34 Meter konnte Melina ihr Potenzial nicht ganz 

abrufen und verlor wichtige Punkte im Kampf um die 

Podestplätze. Hier musste Melina dem tags zuvor absolvierten 

Lauf-Kader-Training ein wenig Tribut zollen. Im letzten Bewerb 

des Tages, dem Weitsprung, mobilisierte Melina nochmals alle 

Kräfte und erreichte sehr gute 4,55 Meter.  

 

In der Endabrechnung standen 1.677 Punkte zu Buche, was zu 

einem guten 5.Platz reichte. Fast hätte es zu einem Podestplatz 

gereicht; fehlte zu Platz vier gerade mal ein Punkt und zu 

Podestplatz 3 nur 17 Punkte. 

 

 

 

29.04.2017: Stadionsportfest in Cochem 
 
Am 29.04.2017 veranstaltete der TV Cochem sein diesjähriges 
Stadionsportfest. Für den  TSV Moselfeuer Lehmen gingen 
insgesamt 13 Athletinnen und Athleten, von denen einige das 
erste Mal an einem offiziellen Wettkampf teilnahmen, an den 
Start.  
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Es wurden gute Ergebnisse erreicht; unter anderem erzielte  
-Carla Uhrmacher (W15) im 100 Meter Sprint mit 13.03 Sekunden eine neue 
persönliche Bestleistung 
-Finn Gotthardt (M14) absolvierte die 800 Meter in guten 2.35,38 Minuten 
-Moritz Etzkorn (M12) konnte im Weitsprung (4,28) und im 800 Meter Lauf 
(2.44,23) überzeugen. 
-Lea Klein (W10) blieb im 800 Meter Lauf unter der 3 Minuten Marke 
(2.58,00). 
 
 
Für den TSV Moselfeuer Lehmen gingen an den Start: 
Carla Uhrmacher, Hannah Kray, Simon Bolkenius, Carolin Bolkenius, Hannah 
Rausch, Finn Gotthardt, Silas Etzkorn, Leni Aldekamp, Meric Sen, Michell 
Baur, Inke Syrbe, Lea Klein und Moritz Etzkorn. 

 
 
 

 

06.05.2017: Bezirksmeisterschaften in Mayen 
 

Am 06.Mai 2017 trafen sich die Besten der Kreise Mayen-Koblenz, Ahrweiler, Neuwied, Cochem-Zell, 

Altenkirchen, Westerwald, Rhein-Hunsrück und Rhein-Lahn zu den diesjährigen Bezirksmeisterschaften in 

Mayen. Für die über 13 jährigen waren Einzeldisziplinen ausgeschrieben. 

 

 

Bei guten äußeren Bedingungen gingen für den TSV Moselfeuer Lehmen an den Start: 

Melina Sulzbacher (W14) Hochsprung 

Hannah Kray (W14) Hochsprung und Sperr 

Carla Uhrmacher (W15) 100 Meter und 300 Meter 

Lucia Sturm (W15) 100 Meter und 300 Meter 

Hannah Rausch (U18) 800 Meter 

Noah Kölsch (M14) Sperr und Kugel 

Simon Bolkenius (U18) 400 Meter 

Melina, Hannah, Carla und Lucia stellten zudem noch eine 4x100 Meter Staffel in der Altersklasse W15. 

 

Acht Bezirksmeistertitel konnten die Athleten des TSV mit an die Mosel nehmen. 

-Hannah Kray im Sperrwurf und Hochsprung (1,61 Meter, persönliche Bestleistung)  
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-Carla Uhrmacher im 100 Meter Sprint (13,00 Sekunden, persönliche Bestleistung) und 300 Meter (44,50 

Sekunden, persönliche Bestleistung) 

-Hannah Rausch über die 800 Meter (2:40,00 Minuten, persönliche Bestleistung) 

-Noah Kölsch im Sperrwurf 

-Simon Bolkenius über 400 Meter (52,90 Sekunden, persönliche Bestleistung) 

-Melina, Hannah, Carla und Lucia mit der 4x100 Meter Staffel 

 

 
 

13.05.2017: Rheinland-Meisterschaften in Neuwied 
 

Am 13.05.2017 fanden die diesjährigen Rheinland Meisterschaften im Rhein-Wied-Stadion in Neuwied 

statt. Ausgeschrieben waren Einzeldisziplinen für die Altersklassen U20 und U16. 

Bei guten äußeren Bedingungen 

konnten alle TSV Athleten überzeugen. 

8 Podestplätze, davon 4 erste Plätze, 

wurden erreicht. 

Für die herausragende Leistung an 

diesem Tag sorgte Carla Uhrmacher 

(W15). Sie sprintete die 100 Meter in 

neuer persönlicher Bestzeit von 12,65 

Sekunden. Damit wurde Carla 

überlegene Rheinland-Meisterin und 

unterbot die Qualifikationszeit für die 

deutschen Meisterschaften (12,80 

Sekunden) deutlich. Auch über die 300 

Meter war Carla nicht zu schlagen und 

sicherte sich in 43,17 Sekunden ihren 

zweiten Rheinlandmeister Titel. 

Lucia Sturm (W15) über 800 Meter in 

2.30,82 Minuten und Hannah Kray (W14) über 80 Meter Hürden in 12,84 Sekunden errangen ebenfalls den 

Rheinlandmeister Titel. 

Hannah Kray (2. im Hochsprung, 2. im Sperrwurf), Simon Bolkenius (2. im 800 Meter Lauf mit persönlicher 

Bestleistung) sowie die 4x100 Meter Staffel (2.Platz) in der Besetzung Carla, Hannah, Melina und Lucia 

erzielten weitere Podestplätze. 

Weitere Platzierungen erreichten Melina Sulzbacher (4. im Hochsprung) und Noah Kölsch (4. im Sperrwurf 

mit persönlicher Bestleistung). 

 
 
 

17.05.2017: TSV Nachwuchs zeigt sein Können beim Abendsportfest in Simmern 

Beachtliche Leistungen und viele hervorragende Platzierungen erzielten die Athleten des TSV beim 

Läuferabend in Simmern im Hunsrück am 17. Mai. Vor allem die jüngeren Athletinnen und Athleten der 

Abteilung nutzten das Angebot und starteten sowohl im Sprint als auch auf der Mittelstrecke über 800 

Meter. In ihrem erst zweiten offiziellen Wettkampf wussten Leni Aldekamp, Emma Weiand, Lea Klein, Ingke 

Sybre und Carolin Bolkenius allesamt zu überzeugen.  

Aber auch der männliche Nachwuchs konnte sich sehr gut in Szene setzen. Allen voran  Silas Etzkorn und 

Moritz Etzkorn, die sich in ihren Altersklassen sowohl im Sprint als auch über 800 m mit beachtlichen Zeiten 

ganz vorne platzieren konnten. Ebenfalls mit guten Ergebnissen präsentierte sich Yannik Aldekamp, der im 

Sprint und über die Mittelstrecke am Start war.  
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Auch einige ältere Jahrgänge 

nutzten die Startgelegenheit 

um ihre Form zu überprüfen. 

Carla Uhrmacher lief in ihrem 

ersten 200 Meter Rennen in 

26,95 Sekunden auf Anhieb 

unter die 27 Sekunden 

Marke und konnte sich damit 

sofort unter den Schnellsten 

des älteren Jahrgangs in der 

Verbandsbestenliste über 

diese Strecke platzieren. 

Lucia Sturm gewann 

souverän ihrem 300 Meter 

Lauf in der hervorragenden 

Zeit von 44,46 Sekunden. 

Simon Bolkenius konnte sowohl über 100 Meter als auch über 200 Meter überzeugen und jeweils den Sieg 

in seiner Altersklasse erringen. 

 
 
 

Carla Uhrmacher, die erste Athletin des TSV, die sich für eine Deutsche 

Meisterschaft qualifiziert 
 

Schon früh in der 

laufenden Saison deutete 

sich an, dass das Jahr 

2017 für unsere Sprinterin 

Carla Uhrmacher ein 

besonderes werden 

könnte. Die Athletin des 

Jahrgangs 2002 hatte im 

Winter hervorragend 

trainiert und war zudem 

verletzungsfrei geblieben. 

Schon in den ersten 

Rennen der Saison war 

sie bei ungünstigen 

äußeren Bedingungen auf 

ihrer Spezialstrecke über 100 Meter unter ihrer Bestzeit des vergangenen Jahres geblieben. Somit war die 

Zielsetzung, die Qualifikationsnorm für die Deutschen Meisterschaften der U16 im August in Bremen zu 

unterbieten, keine utopische Vorgabe von Trainer Stefan Kölsch. 

 

Am 13. Mai bei den Rheinland-Meisterschaften in Neuwied sollte es dann soweit sein. Bei guten äußeren 

Bedingungen konnte sie ihren 100 Meter Vorlauf mit deutlichem Vorsprung vor der starken Konkurrenz aus 

Neuwied und Trier gewinnen. Dabei blieb die Uhr bei sensationellen 12,65 Sekunden stehen. Die Norm von 

12,80 war damit deutlich unterboten. Nun galt es aber zuerst einmal, den Wettkampf in Neuwied erfolgreich 

zu Ende zu bringen und deshalb alle Konzentration auf das noch anstehende 100 Meter Finale zu setzen. 

Vor diesem stand jedoch auch noch der Finallauf über 300 Meter. Auch in diesem Rennen konnte Carla 

ihre momentane Stärke eindrucksvoll unter Beweis stellen und siegte in der persönlichen Bestzeit von 

43,17 Sekunden klar und deutlich vor der Konkurrenz.  

Anpfiff 1/2017 Seite   18 

 



Im 30 Minuten später stattfindenden 100 Meter Finale hoffte die Konkurrenz vielleicht, dass Carla noch zu 

erschöpft vom 300 Meter Rennen ist. Diese Hoffnung wurde jedoch schnell zerschlagen. Gleich von Beginn 

an setzte sich Carla an die Spitze des Feldes und dominierte dies bis ins Ziel. Am Ende unterbot sie die 

geforderte Qualifikationsnorm für die Deutschen Meisterschaften innerhalb von drei Stunden ein zweites 

Mal und sicherte sich in der Zeit von 12,73 Sekunden den zweiten Rheinland-Meistertitel nach dem sie sich 

bereits den über die 300 Meter gesichert hatte. 

Die gesamte Leichtathletikabteilung des TSV freut sich mit Carla über diesen großartigen Erfolg und drückt 

ihr für die anstehenden Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften in Ingolstadt und Bremen ganz fest 

die Daumen. 

 

 
 

20.05.2017: Rheinland-Meisterschaften in Hachenburg 
 
Mit viel Selbstvertrauen war unser Athlet Simon Bolkenius zu den Rheinland-Titelkämpfen nach 
Hachenburg gereist. Hatte er doch im Vorfeld der Titelkämpfe über 100 m, 200 m, 400 m und 800 m mit 
seinen bereits zu Beginn der Saison erzielten Leistungen vordere Plätze in der Bestenliste des 
Leichtathletikverbandes Rheinland erzielt und konnte sich somit auch für diese Meisterschaften, bei denen 
er über 100 m und 400 m an den Start ging, berechtigte Hoffnung auf einen der vorderen Plätze machen.  
 
Als erstes stand der 100 m Vorlauf auf dem Programm, in dem er in 11,56 Sekunden eine neue Bestzeit 
erzielte und sich damit sicher als Drittschnellster für den Endlauf qualifizierte. Vor diesem stand jedoch 
noch das Finale über 400 m. Hier lieferte sich Simon einen packenden Zweikampf mit dem späteren Sieger 
aus Kirn und wurde mit der tollen Zeit von 52,13 Sekunden Rheinland-Vizemeister über diese Strecke. 
 
Nun stand noch das Finale über 100 m an, das allerdings kurz nach dem doch sehr kräftezerrenden 400 m 
Lauf stattfand. Das hier nun nicht mehr mit einer neuerlichen Glanztat  zu rechnen war, war schon im 
Vorfeld des Finales klar. Letztendlich erkämpfte sich Simon hier noch einen beachtlichen 6. Platz. Als Trost 
konnte er sich jedoch darüber freuen, dass er sich sowohl mit der 100 m  Vorlaufzeit als auch mit der 400 m 
Zeit für die Süddeutschen Meisterschaften im Juli in Wetzlar qualifiziert hatte. 
 
 
 

25.05.2017: Lucia Sturm läuft in Trier Bestzeit über 800 Meter 
 
Als Mitglied des Verbandslaufkaders war unsere Läuferin 

Lucia Sturm am 25. Mai zu einem Einladungsrennen im 

Rahmen des ĂPokals der Freundschaftñ nach Trier 

eingeladen. Hier bekam sie die Möglichkeit in einem 

Rennen mit den stärksten Läuferinnen ihres Jahrgangs 

aus Luxemburg, dem Saarland und Rheinland-Pfalz ein 

800 Meter Rennen zu bestreiten.  

 

Trotz Trainingsrückstand, Lucia musste aufgrund einer 

starken Erkältung eine Zeit lang mit dem Training 

aussetzen, präsentierte sie sich gewohnt selbstbewusst 

und lief von Beginn an in der Spitze mit. Schon zu 

Halbzeit des Rennens deutete sich an, dass alles auf eine 

schnelle Endzeit hinausläuft. Schließlich lief Lucia in 

2.26,40 Minuten als zweite dieses Laufes ins Ziel und 

konnte sich über eine neue hervorragende Bestzeit 

freuen. Gleichzeitig sah sie sich darin bestätigt, 

momentan eine der besten 800 Meter Läuferinnen ihres 

Jahrgangs in Rheinland-Pfalz zu sein! 
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18.06.2017: Nachwuchs bei den Bezirksmeisterschaften in Dierdorf erfolgreich 
 
Silas Etzkorn (Jg. 2007) war nicht nur aus TSV Sicht der erfolgreichste Athlet der Leichtathletik-

Bezirksmeisterschaften 2017 in Dierdorf. Bei vier Starts war er viermal Sieger!  

 

Dies alleine verdient schon großen Respekt. Herausragend wird die Leistung aber vor allem durch einen 

genauen Blick in die Ergebnislisten. Diese dokumentieren die Überlegenheit, mit der Silas zumindest in drei 

der vier Disziplinen den Wettbewerb für sich entscheiden konnte. Lediglich über 800 Meter war das 

Ergebnis etwas knapper, was die erzielte Leistung von 2.50,26 Minuten für einen 10-jährigen jedoch 

überhaupt nicht schmälert. Ebenso hervorragend seine 7,96 Sekunden über 50 Meter, 4,23 Meter im 

Weitsprung und 42 Meter im Ballwurf. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Mit Louisa Sulzbacher (Jg. 2005) und Moritz Etzkorn (Jg. 2005) konnten noch zwei weitere 

Nachwuchsathleten des TSV bei diesem Wettkampf auf sich aufmerksam machen. Sowohl Louisa als auch 

Moritz gingen im Dreikampf an den Start und konnten sich mit den erzielten Leistungen für die Rheinland-

Pfalz-Meisterschaften der U14 Anfang September in Schweich qualifizieren. Auch hier gratuliert die 

gesamte Abteilung und wünscht den beiden Athleten viel Erfolg in Schweich! 

 
 
 

24.06.2017:  Rheinland-Pfalz Meisterschaften Saulheim 
 
Überzeugen konnten die Athletinnen und Athleten des TSV Moselfeuer Lehmen, die zu den RLP-
Meisterschaften der Leichtathleten der Altersklassen U16 und U20 nach Saulheim in Rheinhessen 
angereist waren.  
 
Allen voran Carla Uhrmacher, die in ihrer Paradedisziplin über 100 Meter der Altersklasse W15 (Jg. 2002) 
bereits vor diesen Meisterschaften die Qualifikationszeit für die Deutschen Jugendmeisterschaften im 
August in Bremen unterboten hatte und im Mai auch schon Rheinlandmeisterin über diese Strecke 
geworden war. Trotz 2,4 Meter Gegenwind konnte sie ihren Vorlauf souverän in 13.01 Sekunden gewinnen 
und sich damit sicher für den Endlauf qualifizieren. Auch hier konnten sie ihre momentan bestechende 
Form unter Beweis stellen und siegte in 12,88 Sekunden vor den Athletinnen aus Trier, Mainz und 
Ludwigshafen und sicherte sich somit verdient den Titel der Rheinland-Pfalz-Meisterin 2017. 
 
Einen weiteren Podiumsplatz erreichte Lucia Sturm (Jg. 2002), die über 800 Meter einen hervorragenden 
dritten Platz erreichte und dabei nur ganz knapp über ihrer persönlichen Bestzeit von 2.26,30 Minuten blieb. 
Schon früh am Morgen war Melina Sulzbacher  (Jg. 2003) über 2000 Meter auf der Bahn, die in 7.54,40 
Minuten ihre persönliche Bestzeit um 12 Sekunden steigern konnte und damit einen guten 7. Platz belegte. 
Für eine weitere Überraschung sorgte Noah Kölsch (Jg. 2003), der in seinen dritten 100 Meter Rennen zum 
dritten Mal seine Bestzeit steigerte  und mit 12.89 Sekunden in einem starken Teilnehmerfeld ein für ihn 
tollten 8. Platz belegte. 
 
Simon Bolkenius (U18) startete in Saulheim über 200 Meter in der höheren Altersklasse U20. In einem von 
böigem Wind geprägten Rennen konnte er in 23,53 Sekunden zwar seine Bestzeit von 23,33 Sekunden 
nicht ganz erreichen, aber seine in dieser Saison herausragende Verfassung absolut bestätigen. So hat er 
mit seinen Leistungen sowohl über 100 Meter (11.56 Sek.), 200 Meter (23.33 Sek.), 400 Meter (52.13 Sek.) 
und 800 Meter (2.03,01 Min.) in vier Disziplinen die Qualifikationsnorm für die Süddeutschen 
Meisterschaften unterboten.  
 
 
 

01./02.07.2017: Leichtathleten des TSV erstmals bei Süddeutschen Meisterschaften 
 

Mit Carla Uhrmacher und Simon Bolkenius nahmen erstmals Athleten des TSV an einer überregionalen 

Meisterschaft teil. Die Süddeutschen Meisterschaften der U18 wurden in diesem Jahr im hessischen 

Wetzlar ausgetragen. Ziel unserer beiden Athleten war die Bestätigung ihrer Leistungen, die zur 
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Qualifikation für diese Meisterschaften geführt hatten und ggf. in einem starken Teilnehmerfeld eine neue 

persönliche Bestleistung zu erzielen. 

Carla Uhrmacher (Jg. 2002) startete über 100 Meter in der älteren Jahrgangsklasse U 18. Als jüngste 

Starterin im Feld der 57 Teilnehmerinnen lief sie in ihrem Vorlauf hervorragende 12,79 Sekunden und 

verpasste den Zwischenlauf nur äußerst 

knapp um 5 Hundertstel Sekunden. 

 

Simon Bolkenius ging in Wetzlar über 100 

Meter und 800 Meter an den Start. Auf der 

kurzen Sprintstrecke konnte er in einem 

schnellen Vorlauf seine Bestzeit steigern 

und sich in 11,53 Sekunden für einen der 

beiden Zwischenläufe qualifizieren. Am 

zweiten Tag der Meisterschaft standen 

dann für ihn die 800 Meter auf dem 

Programm. Mit einem beherzten Rennen 

von der Spitze konnte Simon auch hier 

seine Bestzeit auf fantastische 2.01,60 

Minuten verbessern und hoch zufrieden aus 

Wetzlar abreisen. Auch Trainer Stefan Kölsch zeigte sich beeindruckt von den Leistungen seiner beiden 

Schützlinge, die trotz einer gewissen Nervosität ob der ersten Teilnahme an einer solchen Meisterschaft 

hervorragende Leistungen auf die Bahn gebracht hatten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Mosel SG Löf/Lehmen/Oberfell/Hatzenport  - 1. Fußballmannschaft:            

Saison 2016 /2017 Rückrunde ï  Saisonziel erreicht 

Nach der Berg- und Talfahrt der Hinrunde konnte das Motto für die Rückrunde nur lauten: Leistung in allen 
Mannschaftsteilen stabilisieren und so schnell wie möglich raus aus dem unteren Tabellendrittel. Das 

erfreuliche Ergebnis ohne Wenn und Aber: Beide Ziele 
wurden eindeutig erreicht. 

Im ersten Spiel nach der Winterpause spielte man 
direkt gegen die diesjªhrige Ă¦bermannschaftñ in der 
Kreisliga A Rhein/Ahr und späteren Aufsteiger in die 
Bezirksliga, BC Ahrweiler. Auch wenn man lange Zeit 
gut dagegen hielt, der Unterschied zwischen beiden 
Teams war unverkennbar. Die erfahrene und 
abgebrühte Truppe von der Ahr nutze jede kleine 
Unkonzentriertheit gnadenlos aus, und gewann 
letztendlich verdient mit 4:2. In den darauf folgenden 
Spielen startete die Elf dann eine Serie von 7 Spielen 

ohne Niederlage, in denen man teilweise hervorragenden Fußball bot und erst im letzten Saisonspiel in 
Dernau musste man nochmals eine Niederlage einstecken. 

Am 19. Spieltag gastierte der zu dieser Zeit noch einige Tabellenplätze vor der Mosel-SG platzierte SV 
Remagen in Löf. Den schwachen Gästen ließ man beim klaren 5:0 Erfolg keine Chance. Bei etwas mehr 
Konzentration hätte man noch weitaus klarer siegen können. Nach einer mittelmäßigen Leistung beim 0:0 
im darauffolgenden Spiel in Wehr, zeigte die Elf im Heimspiel gegen den SV Miesenheim die bis dahin 
beste Saisonleistung und siegte hochverdient mit 4:0. 

Auch an den folgenden Spieltagen präsentierte sich die Mannschaft von ihrer Sahneseite und gewann 
nacheinander die Begegnungen bei Rheinland Mayen, gegen den SV Kripp und in Eich in souveräner 
Manier und bot insbesondere beim 6:0 Erfolg in Eich tollen Fußball. Etwas in stottern geriet der Motor dann 
in den letzten beiden Saisonspielen. Konnte man gegen die DJK Kruft/Kretz eine Niederlage durch den 
Ausgleich kurz vor Schluss gerade noch so verhindern, unterlag man am letzten Spieltag beim heimstarken 
SV Dernau nach 3:1 Führung nach einer schwachen letzten halben Stunde deutlich mit 3:6. 

Insgesamt gesehen hat 
sich die Mannschaft im 
ersten Halbjahr 2017 bis 
auf Ăeinige wenige 
Aussetzer und 
Konzentrationsfehler ñ 
wie in der Schlussphase 
des letzten Saisonspiels 
sehr gut präsentiert. Da 
nach jetzigem Stand die 
Mannschaft fast 
komplett zusammen 
bleibt, kann man auf die 
weitere Entwicklung der 
jungen Truppe in der 
nächste Saison  
gespannt sein. 

 

Klaus Möhlig 
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Jugendfußball 
 
 

Perfekte Saison:  Meisterschaft, Pokal und Aufstieg! B-Jugend der JSG Mosel-

Hunsrück sehr erfolgreich 

Eine grandiose Saison 2016/2017 spielte die B-Jugend der JSG Mosel-Hunsrück. Dabei wurde nicht nur 

die anvisierte Verteidigung des Kreismeistertitels erreicht, sondern auch der Gewinn des Kreispokals und 

am Ende einer langen Saison auch noch der Aufstieg in die Bezirksliga durch eine verlustpunktfreie 

Qualifikation über drei Spiele. 

Die Wettbewerbe im Einzelnen: 

Rheinlandpokal 

Die Saison begann dabei alles andere als glücklich. Im ersten Pflichtspiel musste man im Rheinlandpokal 

gegen den Bezirksligisten TuS Immendorf ran. Trotz frühem Rückstand konnte man keinen 

Klassenunterschied feststellen, sodass der verdiente Ausgleich durch Felix Nieskes kurz nach der Halbzeit 

nur folgerichtig war. Mit diesem Unentschieden ging es dann in die Lotterie Elfmeterschießen, wo die Gäste 

am Ende mit Glück und etwas mehr Kaltschnäuzigkeit die Oberhand behielten. Doch vielleicht war gerade 

diese Niederlage die Initialz¿ndung f¿r eine fast verlustpunktfreie Saisoné. 

Kreisklasse und Leistungsklasse: 

In der Qualifikation zur Leistungsklasse ließen die Jungs nicht einen Moment Zweifel aufkommen, wer 

diese Runde gewinnen sollte: in acht Begegnungen erzielte das 

Team 53:4 Tore und holte 22 von 24 möglichen Punkten. Somit war 

man unangefochten für die Leistungsklasse qualifiziert. 

Hier konnte man zwar in den 10 Partien logischerweise weniger 

Treffer erzielen, aber das Torverhältnis von 24:9 Treffern spricht 

auch eine deutliche Sprache. Lediglich eine Niederlage, und diese 

auch noch stark verletzungsgeschwächt,  musste man gegen die 

durchaus starken Gegner hinnehmen. Somit hatte man bereits einen Spieltag vor Saisonende absolut 

verdient den Titel des Kreismeisters aus dem Vorjahr verteidigt. 
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Kreispokal: 
 
Auch hier strahlte das Team absolute Dominanz aus auf dem Weg zum ĂFinale dahoamñ in Nºrtershausen. 
Mit recht deutlichen Siegen erreichte man das angestrebte Finale auf der heimischen Anlage im Hunsrück. 
Bei fast schon tropischen Temperaturen und einer tollen Kulisse von fast 
200 Zuschauern entfachten die Jungs in der ersten Halbzeit ein wahres 
Feuerwerk. Bereits nach 5. Minuten ging man mit 1:0 in Führung, und wie: 
Torhüter Jan Sonne konnte den Ball unbedrängt aus dem Strafraum 
führen und ca. 25 m vor seinem eigenen Kasten einen langen Ball vom 
Boden spielen. Dieser setzte vor dem gegnerischen Torwart auf, sprang 
hoch und landete unter lautem Jubel im Tor der Gäste aus 
Mastershausen. Ein absolutes Traumtor! 
 
Bereits nach 15 Minuten dann das 2:0. Rechtsverteidiger Lars Müller sah 
nach einem schönen Seitenwechsel keinen Gegenspieler vor sich und 
schaltete an der Mittellinie den Turbo ein. Nach einem 40m-Sprint schob 
er den Ball gekonnt zum 2:0 ein. 
 
Und wieder dauerte es nur weitere 6 Minuten, bis das Spiel schon sehr 
früh entschieden war. Nach einer Strafraumszene landete der Ball bei Tim Schilling, der mit einem schönen 
Heber aus 16 Metern den Torhüter erneut überwinden konnte. 
Nachdem unsere JSG kurz nach der Halbzeit durch eine Unachtsamkeit den Anschlusstreffer kassieren 
musste, verwaltete sie bei den hohen Temperaturen den Vorsprung und ließ Ball und Gegner laufen. Unter 
großem Jubel der Fans konnten sich das Team dann mit dem Schlusspfiff über den zweiten Titel freuen: 
Kreispokalsieger !!! 
 
 
Qualifikation zur Bezirksliga: 
 
Nach den verdienten Feierlichkeiten zum Double-Sieg schaffte es das Team um die Trainer Jens Schmitt 
und Heiko Schilling dann noch einmal, sich auf die anstehende Quali-Runde zu fokussieren, und wie !!!! 
Verstärkt durch folgende Spieler des 99er Jahrgangs, die sich nahtlos ins Team einfügten und ihren Teil 
zum Aufstieg in die Bezirksliga beitrugen: Jannis Etzkorn, Niklas Wetzstein, Timo Lisenfeld und Sleman 
Haji Kolos  
 
Das erste Spiel fand beim FV Rübenach statt. In den ersten Minuten merkte man den Jungs an, dass sie 
sich zunächst einmal daran gewöhnen mussten, dass ein Gegner mitspielen wollte Abschlüsse ließen ein 
wenig an Präzision vermissen. So dauerte es bis zur 40. Minute: Jannis Etzkorn konnte im Strafraum nur 
durch ein Foul aufgehalten werden, sodass der Schiedsrichter auf Elfmeter entscheiden musste. Dieser 
wurde wieder einmal souverän von Tim Schilling verwandelt. Nach der Pause dann das gleiche Bild: wieder 
erspielten sich die Jungs deutliche Vorteile, nur eben mit mehr Präzision in Nähe des gegnerischen 
Strafraums. Folgerichtig fiel in der 61. Minute das 2:0. Dan Schmitt wurde in ca. 20 Metern Torentfernung 
frei gespielt und ließ dem Torwart mit einem platzierten Fernschuss keine Chance. Bereits 8 Minuten später 
krönte Jannis Etzkorn seine tolle Leistung mit einem sehenswerten Fernschuss. Nun war der Widerstand 
der Gastgeber endgültig gebrochen und die ersten drei Punkte für unsere Jungs sicher. 
 
Allen Beteiligten und den rund 150 !!! Zuschauern war klar, dass die zweite Partie im heimischen 
Alzbachstadion die Vorentscheidung zum Aufstieg bringen würde. Mit dem SV Untermosel stellte sich nicht 
nur der stärkste Konkurrent vor, sondern es kam auch noch zu einem echten Derby. Hatten die Gäste bei 
ihrem fulminanten 10:0-Sieg im ersten Gruppenspiel gegen den BSV Weißenthurm noch frei aufspielen 
können, bekamen sie von unseren Jungs doch mehr Gegenwehr. Das Team der JSG Mosel-Hunsrück 
verblüffte wohl einige Zuschauer, denn man war über die meiste Zeit des Spieles die bessere Mannschaft. 
Mit großem Laufeinsatz und tollen Kombinationen wurden die Gäste immer wieder beschäftigt und kamen 
nicht dazu, ihr eigenes Spiel aufzuziehen. Eine überragende Leistung unserer Jungs, die am Ende völlig 
verdient mit einem 2:1-Sieg belohnt wurde. 
 
Nach 30. Minuten die erlösende und hochverdiente Führung: nach einer Flanke von links lauerte Simon 
Port noch hinter dem 2. Pfosten auf den Ball, den er zunächst sauber unter Kontrolle brachte und dann mit 
einem fulminanten Schuss aus spitzem Winkel im kurzen Eck versenkte. Unser Team spielte weiter 
überlegen, konnte aber trotz guter Chancen die Führung bis zur Halbzeit nicht ausbauen.  
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Zwei Minuten nach der Pause dann der Schock: eine Unachtsamkeit in der Zuordnung nutzten die Gäste 
nach einem Eckball zum Ausgleich. Wer nun dachte, die Jungs könnten das Spiel noch aus der Hand 
geben, wurde eines Besseren belehrt. Defensiv spielte man sehr stabil und sicher mit Tormann Jan Sonne 
und der Viererkette Felix Nieskes, Richard Pörsch,  
 
Niklas Wetzstein und N.N.. Dadurch konnte das Mittelfeld um Kapitän Moritz Ackermann, Jan Lellman, Tim 
Schilling und Jannis Etzkorn immer wieder gefällige Kombinationen nach vorne spielen, wo die Stürmer 
Dan Schmitt und Simon Port durch immense Laufwege immer wieder anspielbar waren und für Unruhe 
sorgten. Unsere Jungs zeigten sich unbeirrt und geduldig und wurden dann in der 85. Minute endlich für ihr 
tolles Spiel und ihre Mühen belohnt: der quirlige Dan Schmitt setzte sich mit seiner Schnelligkeit auf der 
linken Seite gegen zwei Gegenspieler durch. Er flankte den Ball exakt auf Tim Schilling, der genau im 
richtigen Moment von der rechten Seite auf den ersten Pfosten eingelaufen war und mit einem Linksschuss 
das 2:1 erzielte. Diese Führung ließen sich unsere Jungs in den letzten 8 Minuten bis zum Ende der 
Nachspielzeit nicht mehr nehmen und konnten unter tosendem Applaus der zahlreichen Zuschauer erneut 
feiern. Allen Beteiligten war klar, dass mit diesem Sieg der ersehnte Aufstieg in die Bezirksliga wohl nicht 
mehr zu nehmen sein würde. 
 
 
Dies bestätigte sich auch in der letzten Partie auf neutralem Platze in Spay gegen den BSV Weißenthurm. 
Die deutliche Überlegenheit und der Wille, ungeschlagen in die Bezirksliga einzuziehen, zeigte sich im 
Ergebnis: ein deutliches 7:0 durch Tore von Clemens Brachtendorf, Muder Alali, Timo Liesenfeld, Simon 
Port, Tim Schilling und einem Doppelpack von Dan Schmitt. Als Vorarbeiter glänzten an diesem Tag Niklas 
Wetzstein und Jan Lellmann mit jeweils 3 Assists. Und wieder konnten die Jungs feiern, mit 3 Siegen aus 

drei Spielen hat man sich souverän für die Bezirksliga in der kommenden Spielzeit qualifiziert. 
 
 
Die beeindruckende Bilanz der Saison in Zahlen: 
(Pokalsiege mit 3 Punkten Ăgerechnetñ) 
 
26 Spiele:  23 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen 
Torverhältnis:   120:23 Tore 
Punkte:  70 von 78 möglichen Punkten 
 
Kreismeister - Kreispokalsieger ï Aufsteiger in die A-Jugend-Bezirksliga Mitte  
 
 

Anpfiff 1/2017 Seite  25 

 


